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îlit Wäbenewil. Ser ©ebanfe ber Er«
ricbtung einer 3ugenbburg auf ben Ruinen«
reßeu ber ehemaligen 3ol>auttiterburg, von
bem im legten 3<vbreebericbt bie 7\ebe war, ift
fallengelaffen worben. Sagegeu founten aus
ben mittein ber 2frba«©enoffenfcbaft in Per«
binbuug mit Speuben von Wäbeuewilerfreifen
ruub St. 10 000.— bereitgeftellt werben, um
bk Umfaffungemaueru ber ehemaligen Surg
ZU uuterfud>en, bloßzulegen unb zu fiebern. Sie
arbeiten werben in biefem unb im nächfteu
3<zbr auegefübrt werben. Sie eigentlichen
Surggebäulid>feiten, foweit fte in ibten Tieften
nod? vorbanbeu ftnb, würben fct>ou vor brei
Jahrzehnten vor weiterem Serfall gefiebert unb
bk 2luiue bamale unter bk Ö>bbut einer eigene
biefür gefchaffeneu Stiftung geftellt.

Warteuberg (Safellanb). Tin bk Soften
bet 2\eftaurierung ber hintern zwei Surgruiuen
haben wir einen letzten Seitrag gegeben. Sae
Warteuberg«2$omitee betreut in Perbinbuug
mit ben Surgenfreuuben beiber Safel ben
ganzen Hügelzug, ber einft von brei Surgen
befeçt war, von beuen noch namhafte unb
intereffaute Xefte erhalten ftnb.

3m weiteren baben wir uns mit 2$onfervie«
ruugefrageu bei Äicbtenftein (®raubünb.),<Eour
be Karon (Wallie), pieujoufe (Seruer 3ura),
Selliuzona (Caftello ©raube), Soewil (TlatQau)
befchäftigt unb eine 21nzal> l von Surgftellen im
Äanton 3üricb unterfucht, um feßzuftelleu, ob
îluegrabungeu bafelbft ftcb lobneu würben.
Über bas Ergebuie biefer Uuterfuc^uugeu, bk
aus bem 3$rebit ber Tltba finanziert werben
fouuteu, wirb im uächfteu 3abr zu berichten
feiu.

Surgenfahrten. Sie bieejäbrige Tluslanb-
fal>rt nach 3talien (Umbrien unb Coefaua)
würbe troc ber gefpanuten poIttif<heu £age
Europae âtnbe September unb anfange Ö)f«
tober burd>gefübrt unb verlief auegezeidmet.
Ee baben ßcb 110 perfoueu an bet S*btt be«

teiligt. iZinige weitere 21ngemelbete l,abeu
unter bem Einbrucf ber aufreguugereid>eu
Septembertage im legten moment abgefagt.

Ser auefübrlicbe Sericbt über bk So,btt erfc^ien
in ben „V7ad.rid.teu".

3abreeverfammluug. Sie würbe im Uîai
auf bem Schloß 2$iburg abgehalten unb verlief
programmäßig. Vlach 2tbwi<fluug ber ge«

fd.aftlicf.eu cCraftauben hielt Staateard>ivar
Sr. Tl. Äargiaber einen furzen Portrag ale (tin--
fül>rung in bk ©efd>icbte ber 3ürcf>er Surgen.
Hernacl) befuchtcu bk über 200 «Eeiluel. mer bk
Sehlöffer Elgg, Hegt, ©ireberg unb bas
bloßer Tlbeinau. Seu Sericbt über bie wohl«
gelungene Peranßaltuug fouuteu bk mit*
glieber in unfern „V7ad.rid.teu" lefen.

Pom großen Werf : „Surgen u.Sehlöffer
ber Schweiz", bas mit uuferer Unter*
ftützung im Perlag Sirfbäufer & <tk. in Safel
erfd>eint, würben im Sericbtejabr zwei weitere
Säube auegegebeu, nämlich Seruer (Dberlaub I.
unb II. cTeil, verfaßt vom Seruifchen Staate«
ardnvar Sr. 2lub. von ^ifeber. Sie beute liegen
vom Werf 15 Säube von burchfehuittlicb
100 Seiten vor, bie bk 3.antone Uri, ScbwyZ/
Unterwalben, Safel, Freiburg, Solothurn,
Zbutgau, VOaabt, fowie vom Danton Sern ben

3ura, bas Seelaub unb bas Ö>berlanb um«
fajTen.

JUitglieberbeftaub.Eeftarben ober traten
aus bem Perein aus 32 mitglieber. Ser 3u«
wad>e im S.aufe bee 3«b«e betrug 136, fo ba$
ber Surgenverein auf (tube bee "Jabtes H06
mitglieber 5ät>ltr unb zwar

121 lebeueläuglid>e mitglieber
1169 orbentlic^e ttîitglieber
\\6 3*\olleftivmitglieber

Tluf dnbe 3uni 1938 ift ein neues mit«
glieberverzeidmie erfreuen.

Wir benutzen bk ©elegeubeit, um unfere
5reunbe unb ©önner zu bitten, weiterbin fräftig
für ben Surgenverein zu werben unb ihm neue
mitglieber zuzufübreu, nur müublid>e Werbung
uub Empfehlung ift von nutzen.

Ser Porftaub.

Burgenkarte der Schweiz

Wir machen neuerdings auf die mit großer
Mühe und Kosten hergestellte Burgenkarte
der Schweiz aufmerksam, auf der alle Burgen,
Schlösser und Ruinen, sowie die heute
bekannten Plätze nun verschwundener Wehr¬

bauten eingetragen sind. Die Karte ist in der
rühmlich bekannten Geographischen Anstalt
von Kümmerly & Frey in Bern hergestellt und
wird auch vom Verlag der gleichen Firma
herausgegeben. Der Preis für die Mitglieder
beträgt Fr. 2.60 (Ladenpreis Fr. 3.—). Das auf
Leinwand aufgezogene Exemplar kostet 6 Fr.

Alt wädenswil. Der Gedanke der
Errichtung einer Iugendburg auf den Ruinenresten

der ehemaligen Iohanniterburg, von
dem im leyten Jahresbericht die Rede war, ist
fallengelassen worden. Dagegen konnten aus
den Mitteln der Arba-Genossenschaft in
Verbindung mir Spenden von Wädenswilerkreisen
rund Fr. lo SOS.— bereitgestellt werden, um
die Umfassungsmauern der ehemaligen Burg
zu untersuchen, bloßzulegen und zu sichern. Die
Arbeiten werden in diesem und im nächsten
Jahr ausgeführt werden. Die eigentlichen
Burggebäulichkeiten, soweit sie in ihren Resten
noch vorhanden sind, wurden schon vor drei
Jahrzehnten vor weiterem Zerfall gesichert und
die Ruine damals unter die Obhut einer eigens
hiefür geschaffenen Stiftung gestellt.

Wartenberg (Baselland). An die Rosten
der Restaurierung der hintern zwei Burgruinen
haben wir einen leyten Beitrag gegeben. Das
Warrenberg-Romitee betreut in Verbindung
mit den Burgenfreunden beider Basel den
ganzen Hügelzug, der einst von drei Burgen
besetzt war, von denen noch namhafte und
interessante Reste erhalten sind.

Im weiteren haben wir uns mir Ronservie-
rungsfragen bei Lichtenstein (Graubünd.),Tour
de Raron (Wallis), Pleujouse (Berner Iura),
Bellinzona (Castello Grande), Boswil (Aargau)
beschäftigt und eine Anzahl von Burgstellen im
Ranton Zürich untersucht, um festzustellen, ob
Ausgrabungen daselbst sich lohnen würden.
Über das Ergebnis dieser Untersuchungen, die
aus dem Rredir der Arba finanziert werden
konnten, wird im nächsten Jahr zu berichten
sein.

Burgen fahrten. Die diesjährige Auslandfahrt

nach Italien (Nmbrien und Toskana)
wurde rrsy der gespannten polirischen Lage
Europas Ende September und anfangs
Oktober durchgeführt und verlief ausgezeichner.
Es haben sich Iis Personen an der Fahrt
beteiligt. Einige weitere Angemeldete haben
unter dem Eindruck der aufregungsreichen
Gepremberrage im leyten Moment abgesagt.

Der ausführliche Bericht über die Fahrr erschien
in den „Nachrichten".

Jahresversammlung. Sie wurde im Mai
auf dem Schloß Riburg abgehalten und verlief
programmäßig. Nach Abwicklung der
geschäftlichen Traktanden hielt Staatsarchivar
Dr. A. Largiader einen kurzen Vortrag als
Einführung in die Geschichte der Zürcher Burgen.
Hernach besuchten die über 2c>c> Teilnehmer die
Schlösser Elgg, Hegi, Girsberg und das
Rloster Rheinau. Den Bericht über die
wohlgelungene Veranstaltung konnten die
Mirglieder in unsern „Nachrichten" lesen.

vom großen Werk: „Burgen u.Schlösser
der Schweiz", das mir unserer
Unterstützung im Verlag Birkhäuser K Cie. in Basel
erscheint, wurden im Berichtsjahr zwei weitere
Bände ausgegeben, nämlich Berner Oberland I.
und II. Teil, verfaßr vom Bernischen Staars-
archivar Dr. Rud. von Fischer. Bis heute liegen
vom Werk l5 Bände von durchschnittlich
los Seiten vor, die die Rantone Uri, Schwyz,
Unrerwalden, Basel, Freiburg, Solothurn,
Thurgau, waadr, sowie vom Ranron Bern den

Iura, das Seeland und das Oberland
umfassen.

Mitgliederbestand. Es starben oder traten
aus dem verein aus Z2 Mirglieder. Der
Zuwachs im Laufe des Iahres belrug lZö, so daß
der Burgenverein auf Ende des Iahres l4S<5

Mirglieder zählt, und zwar

l2l lebenslängliche Mirglieder
l lüy ordentliche Mirglieder
ll6 Rollekrivmitglieder

Auf Ende Iuni loZS ist ein neues Mir-
gliederverzeichnis erschienen.

wir benutzen die Gelegenheit, um unsere
Freunde und Gönner zu bitten, weiterhin kräftig
für den Burgenverein zu werben und ihm neue
Mirglieder zuzuführen, nur mündliche Werbung
und Empfehlung ist von Nutzen.

Der Vorstand.

Wir rnsebeu neuerclings aut clie ruit groller
Vlübe uucl Xosteu bergestellt« llurgeuksrte
cler öebwei? aufmerksam, auf cler alle Ourgeu,
öeblösser uucl Ruinen, sowie clie beute be»
Kauuteu ?Iät«s uuu versebwunclener Webr-

bauten eingetragen siucl. Oie r^arte ist iu cler
rübrulieb bekannten Oeograpbisebeu Anstalt
vou Xürnrnerlv sc I?rev iu lleru bergestellt uucl
wircl aueb voru Verlag cler gleivbeu Lirrna ber-
ausgegeben. Oer ?reis für clie Vlitgliecler be-

trägt l?r. 2.60 (Ladenpreis Lr. 3.—). Oss auf
Leinwand aufgesogene Oxernplar Kostet 6 Lr.
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